
 
 

Protokollauszug 
aus der 

31. öffentliche/nicht öffentliche Sitzung der Stadtverordnetenversamm-
lung der Landeshauptstadt Potsdam  

vom 07.06.2017 

 
öffentlich 
Top 8.16 Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen der Landeshaupt-

stadt Potsdam und der Brandenburgischen Kommunalakademie 
17/SVV/0461 
ungeändert beschlossen 

 
Die Vorlage wird vom Oberbürgermeister, Herrn Jakobs, eingebracht und anschließend zur Ab-
stimmung gestellt: 
 
Die Stadtverordnetenversammlung beschließt: 
 
Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages gemäß § 28 i.V.m. § 30 des Gesetzes über 
kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) zwischen der Landes-
hauptstadt Potsdam und der Brandenburgischen Kommunalakademie über die örtliche 
Prüfung der Wirtschaftsführung einschließlich der Prüfung des Jahresabschlusses und 
der Verbandskasse des Zweckverbandes Brandenburgische Kommunalakademie für die 
Haushaltsjahre 2017 und 2018. 
 
 
Abstimmungsergebnis: 
einstimmig angenommen. 
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BESCHLUSS 
der 31. öffentlichen Sitzung der Stadtverordnetenversammlung der 

Landeshauptstadt Potsdam am 07.06.2017 

 
 
 Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages zwischen der Landeshauptstadt Potsdam 

und der Brandenburgischen Kommunalakademie 
Vorlage: 17/SVV/0461 

  
  

 
Abschluss eines öffentlich-rechtlichen Vertrages gemäß § 28 i.V.m. § 30 des 
Gesetzes über kommunale Gemeinschaftsarbeit im Land Brandenburg (GKGBbg) 
zwischen der Landeshauptstadt Potsdam und der Brandenburgischen 
Kommunalakademie über die örtliche Prüfung der Wirtschaftsführung einschließlich 
der Prüfung des Jahresabschlusses und der Verbandskasse des Zweckverbandes 
Brandenburgische Kommunalakademie für die Haushaltsjahre 2017 und 2018. 
 
 

 
 Abstimmungsergebnis: 

einstimmig angenommen. 
 

 
 
 
Gemäß § 22 Brandenburgische Kommunalverfassung (BbgKVerf) waren keine Mitglieder der 
Stadtverordnetenversammlung von der Beratung und Abstimmung ausgeschlossen. Die 
Übereinstimmung des Beschlusses mit dem Wortlaut in der Niederschrift wird amtlich 
beglaubigt. 
 
Dem Originalbeschluss werden __5__ Seiten beigefügt. 
 
 
 
Potsdam, den 12. Juni 2017  Ziegenbein 
  Leiterin des Büros 
 
 

Stempel 
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